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Im 1. Halbjahr wird die Implementierung der neuen Rechnungs-
wesen-Software als Voraussetzung für die Zusammenführung 
der Buchhaltungen gestartet – der Abschluß erfolgte mit dem 
Bundesministerium für Landesverteidigung und Sport im 1. Halbjahr 
2004.

23. Februar: Mit dem Regierungsprogramm für die XXII GP wird 
im Rahmen einer umfassenden Verwaltungsreform das Projekt 
„Buchhaltungsagentur“ politisch eingeleitet und mit Beschluß 
des Ministerrats am 23. Juni Staatssekretär Dr Alfred Finz mit der 
Umsetzung betraut.

25. März: Der Nationalrat fasst den Gesetzesbeschluss (BGBl 
37/2004) zur Errichtung der Buchhaltungsagentur (BHAG-G), die 
mit Juli 2004 einen Teilbetrieb und ab 1. Jänner 2005 den Vollbetrieb 
aufnahm.

Maga Johanna Moder wird am 1. Mai zur ersten Geschäftsführerin 
der Buchhaltungsagentur bestellt. Die Übergabe des Betrau-
ungsschreibens erfolgt durch den Staatssekretär im Bundes-
ministerium für Finanzen, Dr Alfred Finz.

2001

2003

2004
In einer feierlicher Veranstaltung werden die Buchhalterinnen 
und Buchhalter der bisherigen Heeresbuchhaltung (Aussenstelle 
Graz) verabschiedet und in der Buchhaltungsagentur als Bereich 5 
aufgenommen.

 
 

Juni: Noch warten neue und kahle Büroräume am künftigen 
Hauptstandort der Buchhaltungsagentur in Wien, Dresdner Straße, 
auf die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (im Bild: Büro der Assistenz 
der Geschäftsführung).

 
 
 

Sektionschef Dr Arthur Winter, Leiter der IT-Sektion im 
Bundesministerium für Finanzen, wird ab 24. Mai mit dem 
Aufsichtsratsvorsitz betraut.

 
 
 
 

2005
Ab 19. Februar übernimmt Sektionschef Dr Gerhard Steger, 
Leiter der Budgetsektion im Bundesministerium für Finanzen, 
den Vorsitz im Aufsichtsrat der Buchhaltungsagentur. 
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Im November wurde die erste Kundenbefragung durchgeführt. 
Die Kunden gaben den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine 
ausgezeichnete Schulnote (1,53). Es folgten regelmäßig weitere  
Befragungen (2007 - 1,46 und 2012 - 1,61).

 
 
 

Information und Transparenz haben hohe Bedeutung im Unter-
nehmen Buchhaltungsagentur. Im Juni präsentiert die Arbeits-
gruppe Kommunikation das interne Informationsmedium NEWS-
LETTER (vorerst elektronisch ab Oktober 2007 in gedruckter 
Form). Bis heute sind 32 Ausgaben mit insgesamt ca 1200 Seiten 
erschienen, die alle fast ausschließlich durch Angehörige der 
Buchhaltungsagentur verfasst und erstellt wurden.

2006

2007

Dkfm Eduard Müller, Gruppenleiter im Bundesministerium für 
Finanzen, wird ab 14. Februar mit dem Vorsitz des Aufsichtsrates 
der Buchhaltungsagentur betraut.

Seit Dezember präsentiert sich die Buchhaltungsagentur auch 
im Internet, das gleichzeitig mit den internen elektronischen 
Informations- und Wissensmedien Intranet freigeschaltet wird. Das 
Contentmanagement – technisch durch das Schwesterunternehmen 
Bundesrechenzentrum GesmbH bereitgestellt – wird durch die 
interne Arbeitsgruppe Kommunikation durchgeführt.

Aus Verbundenheit zum ehemaligen „Stammressort“ nehmen 
seit Gründung der Buchhaltungsagentur Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an gemeinsamen Sportveranstaltungen teil – am  
27. November gewinnt die Fußball-Damenmannschaft das Turnier 
des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz. 
Weitere Siege folgen, so gewinnt die Herrenmannschaft die Turniere 
in den Jahren 2007, 2009, 2013 und 2014.

Am  22. Februar besucht der finnische Staatsekretär für Finanzen, 
Dr Juhani Turunen, die Buchhaltungsagentur und nahm an einem 
Bereichsleiter-Jourfix teil. Der Besuch diente einem gemeinsamen 
Erfahrungs- und Gedankenaustausch zur Verwaltungsmodernisierung 
insbesondere auf dem Gebiet des öffentlichen Haushaltswesens.

 

Das Projekt „Buchhaltungsagentur“ wird am 13. Dezember mit 
dem erstmals verliehenen Verwaltungspreis für Innovation des 
Bundeskanzleramtes ausgezeichnet. Im Bild die Dekretübergabe 
von Bundeskanzler Dr Wolfgang Schüssel an den Projektleiter und 
Abteilungsleiter im Bundesministerium für Finanzen, Christian Ihle.

Am 20. Juni wird der erste agenturweite Lehrlingstag durchgeführt. Er  
diente zur Vermittlung sozialer Kompetenzen, einem gemeinsamen 
Kennenlernen und Erfahrungsaustausch und wird seitdem regelmäßig 
jährlich durchgeführt. Die Buchhaltungsagentur hat seit dem 
Bestehen insgesamt 30 Lehrlinge ausgebildet, von denen 23 weiter 
in der Buchhaltungsagentur beschäftigt sind. Foto Lehrlinge 2009. 
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Die Buchhaltungsagentur präsentiert  im September erstmals einen 
Geschäftsbericht über das vergangene Betriebsjahr – die ersten 
Jahre auschließlich gedruckt, ab dem Jahr 2010 in Form einer DVD. 
Der Geschäftsbericht soll einerseits einen Leistungsnachweis und 
andererseits transparente Informationen über Jahresabschluß und 
Lagebericht hinaus bieten.

In diesem Jahr startet die Implementierung der Rechnungswesen-
Software SAP bei den „kassabuchführenden“ Verwaltungsstellen 
– damit werden auch die Verrechnungs- und Zahlungsaufgaben 
der nachgeordneten Bundesdienststellen schrittweise direkt durch 
die Buchhaltungsagentur erledigt. Bis Ende 2013 wurden 894 
Dieststellen integriert (bspw ca 500 Bundesschulen, 100 Gerichte, 
50 Polizeidienststellen,…).

2008

Nach Ausscheiden der Geschäftsführung übernimmt Ministerialrat 
Christian Ihle, Aufsichtsratmitglied der Buchhaltungsagentur, ab  
1. September für zwei Monate die Geschäftsführung.

 
 
 

Nach beinahe zwei Jahren intensiver und produktiver Verhandlungen 
zwischen der Buchhaltungsagentur und der Gewerkschaft 
Öffentlicher Dienst wurde am 21. Oktober als Verhandlungsergebnis 
ein Kollektivvertrag vom Geschäftsführer Christian Ihle CMC und 
Dr Hans Freiler (GÖD) unterzeichnet. (im Bild: die „Jubiläumstorte“ 
gespendet von der GÖD)

Mit 1. November übernimmt Mag Helmut Brandl die Geschäfts-
führung der Buchhaltungsagentur.

 
 
 

Im Jänner wird nach der Suspendierung eines leitenden Mit-
arbeiters ein großer Malversationsfall bekannt. Dieser erregte in der 
Öffentlichkeit großes Aufsehen und erschütterte die „Grundfesten“ 
der Buchhaltungsagentur. Er führte zu umfassenden Maßnahmen zur 
weiteren Erhöhung der „Gebarungssicherheit und Wiedererreichung 
des Vertrauens in die Verlässlichkeit der Buchhaltungsagentur.

 

Nach dem Malversationsfall soll ein neues Logo mit Integration 
der Wertbegriffe KOMPETENT-VERLÄSSLICH-TRANSPARENT für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Identität und Zusammenhalt 
schaffen und das Image der Buchhaltungsagentur positiv be-
einflussen.

Mit 20. November bezieht der Bereich 6 in Linz – kostenneutral -  
neue Büroräumlichkeiten in der Prunerstraße, somit verfügen 
nunmehr auch 37 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Standort 
Linz über ein zeitgemäßes Arbeitsumfeld.

 
 

2009
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2010 2011
Am 9. September besucht mit Vizekanzler DI Josef Pröll erstmals ein 
Eigentümervertreter die Buchhaltungsagentur. DI Pröll überreicht 
an verdiente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Auszeichnungen für 
Verdienste um die Republik Österreich.

Die Buchhaltungsagentur lud am 15. September erstmals Wirt-
schaftsjournalisten zu einer Unternehmenspräsentation.

Die Umsetzung der Haushaltsrechtreform 2013 wird bereits Ende 
2011 intern vorbereitet. Im April erfolgen bereits die ersten Weiter-
bildungsmaßnahmen für die Führungskräfte der BHAG.

Seit 2006 führt die BHAG regelmäßig Mitarbeiterinnen und Mi-
tarbeiterbefragungen durch. Aufgrund von Anregungen aus der 
Befragung des Jahres 2009 werden jedes Jahr die Mitarbeiterinnen 
bzw Mitarbeiter des Jahres anhand von Vorschläge aus dem 
Kollegenkreis ausgezeichnet. (im Bild Frau ADirin Susanne Pawlicek, 
Herr FOI Josef Kletzenbauer ausgezeichnete Mitarbeiterin und 
Mitarbeiter im Jahr 2010)

Auch für Feiern soll Zeit bleiben – im Bild die Feier zu Dienstjubiläen 
und Verabschiedungsfeiern für Pensionisten am 7. Juni.

Dem Trend folgend – Sport auch gemeinsam mit Kolleginnen und 
Kollegen auszuüben nimmt die BHAG seit 2010 österreichweit an 
Businnenläufen teil – bis Ende 2014 – insgesamt 26 Bewerbe mit 
ca. 500 Läuferinnen und Läufern (im Bild die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beim ersten Antreten in Wien).

Neben den gesetzlichen Grundlage, dem Kollektivvertrag der 
BHAG regeln individuelle zwischen der BHAG und dem Betriebsrat 
verhandelte Betriebsvereinbarungen Rahmenbedingungen 
und Spielregeln der Zusammenarbeit (im Bild Präsentation der 
Betriebsvereinbarung „Verwendung personenbezogener Daten 
in elektronischen Systemen“ durch GF Mag Brandl und dem Vor-
sitzenden des Betriebsrates RgR Pint).

Der Betriebsrat nutzt aktiv seine Mitwirkungs- und Informations-
möglichkeiten unter anderem durch jährliche Veranstaltungen (im 
Bild Teilbetriebsversammlung am 18. Februar in Linz).
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Anfang Oktober besucht eine hochrangige Delegation des tür-
kischen Finanzministeriums die BHAG und informierte sich über 
Struktur und Prozesse der österreichischen Haushaltsverrechnung. 
Im Zentrum der Gespräche stand die BHAG, da die Türkei eine ähnli-
che „zentrale Organisation“ einzurichten beabsichtigt.

CHRONOLOGISCH
HIGHLIGHTS
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Der seit 2009 bestehende Unternehmensschwerpunkt Gesundheit 
wird am 26. März durch die Verleihung des Gütesiegels „Betrieb-
liche Gesundheitsförderung“ für die Jahre 2012-2014 prämiert, und 
die Zertifizierung Ende 2014 für die Jahre 2015-2017 verlängert.

Staatssekretär a.D. Dr Finz, politischer Mentor der BHAG, besucht 
am 29. März den Messestand bei der Verwaltungsmesse „NUTZEN 
LEBEN“.

Der Bereich 6 veranstaltet am 19. April erstmals einen Informati-
onstag in Linz und Salzburg. An beiden Standorten nutzen mehr 
als 80 Vertreterinnen und Vertreter bzw. Kundinnen und Kunden die 
Möglichkeiten zur fachlichen Weiterbildung und Information über 
neueste Entwicklungen sowie „ihre“ Ansprechpartner in der BHAG 
erstmals persönlich kennenzulernen. 

Grundzüge des Rechnungswesens sowie Kundenorganisation und 
–strukturen werden neueingetretenen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern in Grundausbildungslehrgängen vermittelt (im Bild Absol-
venten des 6. Grundausbildungslehrganges).

Bundesministerin Maga Drin Maria Fekter besucht am 21. September 
die BHAG und überreicht Auszeichnungen an verdiente Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter.

Stanislaw Fraczyk, Mitarbeiter der BHAG Standort Wien, gewinnt 
bei den XIV. Paralympischen Spielen in London im Tischtennis-Einzel 
die Silbermedaille.   

Die BHAG nimmt am 4. November erstmals aufgrund des  
Schwerpunktes „Shared Services“ an der Messe der 
Bundesbeschaffungsgesellschaft mbH für die öffentliche Verwaltung 
teil. (im Bild GF Mag Brandl mit dem Vorsitzenden des Beirates  
SC Dr Helmut Moser und dem GF der BRZ GmbH DI Jabkowski)
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Die Ausbildung der Lehrlinge hat in der BHAG einen hohen Stellen-
wert, der anerkannt wird. Am 19. November zeichnet Landeshaupt-
mann Dr Josef Pühringer, Melanie Rammer, Standort Linz, für ihre 
Leistungen bei der Lehrabschlussprüfung aus. (Im Bild die Lehrlings-
ausbildnerin Elfriede Kellner, Melanie Rammer und LH Dr Pühringer). 
Im Jahr 2014 wird Victoria Aglas, ebenfalls Standort Linz, ausge-
zeichnet.

Am 1. Jänner treten die neuen Bestimmungen der Haushaltrechts-
reform, die neue Aufgaben und Herausforderungen (Bewertungen, 
Abgrenzungen und Konsolidierung) für die BHAG und ihre Kunden 
bringen.

Ab dem 1. Halbjahr bietet die BHAG ein Seminarprogramm mit in-
dividuellen Schulungsangeboten für die Kundinnen und Kunden an.

Mag Martin Mareich, Abteilungsleiter im Bundesministerium für 
Finanzen, übernimmt ab 22. August den Vorsitz im Aufsichtsrat der 
BHAG.

CHRONOLOGISCH
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Der Nationalrat beschließt eine Novelle des Agenturgesetzes, die 
der BHAG im Wege einer Tochtergesellschaft die Übernahme von 
Rechnungswesenleistungen für öffentliche Unternehmungen und 
Kooperationen mit Bundesländern und Gemeinden ermöglicht.

Die Kundenseminare (Haushaltrecht, HV-SAP, Rechnungswesen) 
werden ab dem Frühjahr neben Wien nun auch in Linz, Graz und 
Innsbruck abgehalten.

Vertreter der BHAG besuchen zum Gedanken- und Erfahrungsaus-
tausch die Buchhaltung des Bundeslandes Tirol.2013

Mit der Einführung der e-Rechnung, erfolgt ein weiterer Entwick-
lungsschritt für das Rechnungswesen des Bundes.

2014
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Die BHAG wird auch von internationalen Instituten zum Erfahrungs-
austausch über Verwaltungsreform eingeladen, so mehrmals vom 
Joint Vienna Institute.

Maga Marina Mollatz LL.M., Steuerberaterin und Wirtschaftsprüferin 
wird ab 11. September mit dem Vorsitz des Aufsichtsrates betraut.

Vertreter des Europäischen Rechnungshofes überprüfen in der BHAG 
regelmäßig die Gebarung im Zusammenhang mit EU-Ratsreisen.

Die BHAG feiert am 12. Juni mit einem Fest für alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter „10 Jahre Buchhaltungsagentur“.

Die BAHG präsentiert sich aufgrund der Erweiterung des möglichen 
Kundenkreises auf Gemeinden bei der Kommunalmesse in Oberwart. 
Am Messestand konnte auch der Herr Bundespräsident Dr Heinz  
Fischer begrüßt werden.

Mit 21. August wird das Tochterunternehmen „arw“ agentur für 
rechnungswesen gmbh zur Erweiterung von Rechnungswesenleis-
tungen für öffentliche Unternehmungen und Kooperationen mit 
Gebietskörperschaften gegründet.

Anlässlich des zehnten Jahresjubiläums lädt die BHAG Direktorinnen 
und Direktoren der Landesbuchhaltungen zum 1. Symposium über 
Fragen des öffentlichen Rechnungswesens ein.

Am 24. Februar wird ein Vertrag mit dem Bundesland Steiermark 
über Rechnungswesenleistungen, der erste Kooperationsvertrag mit 
einem Bundesland, unterzeichnet.



18 1918

CHRONOLOGISCH
HIGHLIGHTS

Das Tochterunternehmen arw agentur für rechnungswesen gmbh 
nimmt mit 1. Jänner ihren Vollbetrieb auf.

Am 12. Mai findet in der Buchhaltungsagentur in Wien zum 10-Jah-
resjubiläum unter dem Motto „Danke“ die Präsentation des Jubilä-
umsgeschäftsberichtes statt. 

Der Geschäftsführer begrüßt hochrangige Gäste aus der Politik und 
Verwaltung.

2015

Insgesamt 16 Kundenmeetings über alle Bereiche sind ein zentrales 
Thema im Jahr 2015. Mehr als 600 Kundinnen und Kunden besuchen 
unsere Standorte und bekommen so ein „Gesicht zur Stimme“. 

Am 5. März wird das Gütesiegel für Betriebliche Gesundheitsförde-
rung durch die Bundesministerin für Gesundheit, Drin Sabine Ober-
hauser gemeinsam mit dem Generaldirektor der BVA, Dr Gerhard 
Vogel verliehen.

CHRONOLOGISCH
HIGHLIGHTS

19

Im September präsentiert sich die arw agentur für rechnungswesen 
gmbh auf der Kommunalmesse in Wien. 

Dr Hans Jörg Schelling, Bundesminister für Finanzen, besucht den 
Messestand.

Am 18. April wird der evaluierte Kollektivvertrag von den Verhand-
lungspartnern der Gewerkschaft Öffentlicher Dienst und der Buch-
haltungsagentur des Bundes unterschrieben.

Im Herbst findet die 3. Kundenbefragung statt.

Als zentrale Stärke werden die kompetenten und gut geschulten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Fachkompetenz sowie die 
Sachkenntnis gesehen. Gute Kommunikation, die Hilfsbereitschaft 
und die rasche Reaktionszeit werden ebenfalls positiv hervorgeho-
ben.

2016
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Die agentur für rechnungswesen gmbh führt für das Bundesland 
Steiermark nicht nur laufende Buchführungstätigkeiten sondern 
auch Umsatzsteuervoranmeldung, Umsatzsteuerjahreserklärung, 
Reporting und Beratungsleistungen durch.

Am 4. Oktober wird der Buchhaltungsagentur des Bundes durch den 
Bischof der Diözese Gurk-Klagenfurt, Dr Alois Schwarz und der Ge-
schäftsführerin vom Ethikinstitut WEISS, Maga Martina Uster, MSc 
das Gütesiegel „Zukunftfähig & Enkeltauglich“ in „SILBER“ über-
reicht.

CHRONOLOGISCH

21

Im September findet die dritte Mitarbeiterinnen- und 
Mitarbeiterbefragung statt. Die Frage der Gesamtzufriedenheit mit 
der Buchhaltungsagentur als Arbeitgeberin ergibt eine Zustimmung 
von 74 Prozent. 

Bezogen auf das österreichische Schulnotensystem wird ein 
Gobalwert von 2,2 erzielt.

2017
HIGHLIGHTS

Das Logo der Buchhaltungsagentur wird für einen modernen Aus-
senauftritt weiterentwickelt und die CI-Farben um ein dunkleres 
Blau erweitert. 

Gleichzeitig wird die Homepage neustrukturiert und gewährleistet 
einen zeitgemäßen Auftritt der Buchhaltungsagentur mit neuen 
themenorientierten Funktionalitäten.

Mit 1. Juli übernimmt die Buchhaltungsagentur für das Bundesmi-
nisterium für Finanzen die Abwicklung des Kommunalen Investiti-
onsprogrammes „KIP“ der Bundesregierung zur Förderung von  Inf-
rastrukturmaßnahmen der  Städte und Gemeinden.

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Kosu-
mentenschutz werden die Aufgaben der First Level Control (FLC) für 
Förderungen aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) durchgeführt.

Bild der Unterzeichnung des ersten Prüfberichtes 
(Mag Helmut Brandl, Maga Isabella Theny und BL Helmut Dietrich)
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